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• Welche konkreten Fachverfahren könnten als Unterrichtsbeispiele geeignet sein und 
warum?

• Welche Prozesse sind besonders geeignet, betrachtet zu werden?

Antwortsuche/Lösungsdesign

Sichtung

• didaktische Literatur

• eGovernment-spezifische Quellen zum Themenfeld Kompetenzen

• Quellen zum Thema Weiterbildung

• Quellen zur Softwarebewertung (Bewertungskriterien)

Ziel: Erarbeitung eines unterstützenden Bewertungsrasters

• Ergänzungshinweis!

FORSCHUNGSFRAGEN UND NUTZUNGSSZENARIEN

Auswahlmethodik für geeignete digitale 

Unterrichtsbeispiele


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1. Lernzielausrichtung mit Blick auf/mit Bezug zu eGovernment zu erwerbende

• Kompetenzen

• Sozialkompetenzen

• Fachkompetenzen (technische, sozio-technische, die Organisation betreffende, 
Management~, politisch-administrative)

• und die Kompetenzkategorien Wissen, Anwenden, Gestalten

2. Umsetzbarkeit in der Lernumgebung

• Technisch

• Organisatorisch (Ansprechpartner, Bereitstellung durch Organisationen)

 Prüfen der Usability

• Angemessenheit, Fehlertoleranz, Verständlichkeit, Erlernbarkeit, Bedienbarkeit, 
Zeitverhalten)

BLICKWINKEL

Auswahlmethodik für geeignete digitale 

Unterrichtsbeispiele
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Auswahlkriterien
DIDAKTISCHE

• Inhaltliche Komplexität

• Technologische Komplexität

• Anteil Abdeckung der Lernziele der Lerneinheit

• Hauptlernziele abgedeckt?

• Welche fachlichen Kompetenzen werden auf welcher Kompetenzkategorie angesprochen?

• Welche sozialen Kompetenzen werden angesprochen?

• Welche Persönlichkeitsmerkmale sind besonders gefordert?

• Wird die Sinnhaftigkeit von digitaler Barrierefreiheit besonders sichtbar?

• Ansatzpunkte für eigene Ideen?

• Motivation und persönliche Identifikation

• Einprägsame Ergebnisse?

• Übertragbarkeit der Ergebnisse
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Auswahlkriterien
ORGANISATORISCHE UND TECHNISCHE

• Unterstützungsbereitschaft vorhanden?

• Allgemeine Verfügbarkeit (Zugangsrechte?)

• Auf Plattform integrierbar?

• Publikationsrechte nach Lizenzvorgaben des eGov-Campus?

• Verwaltungsseite sichtbar?

• Sind besondere Hardware-Voraussetzungen notwendig?

• Sind besondere Software-Voraussetzung notwendig

• technologische Komplexität  s. didaktische Kriterien!
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Zwischenfazit
AUSWAHL DIGITALER UNTERRICHTSBEISPIELE

• Die Auswahl erfolgt grundsätzlich wie für nicht digitale

Unterrichtsveranschaulichungen in erster Linie nach didaktischen Kriterien!

• Technologische Vorgaben oder Schwierigkeiten der Bereitstellung können verhindernd 

wirken.

• Didaktische Reduktion kann auf inhaltlicher wie technologischer Ebene notwendig sein.
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
NUTZUNGSSZENARIEN

Nutzung im MOOC-Format

eGov-Campus

Nutzungsvarianten

• Gesamtmodulnutzung

• (teilweise) Verwendung 

des Materials

• Zertifikate

Einbettung in 

Hochschule/Bildungs-

organisation

Nutzung als Blended

Learning-Format

• im Fernstudiengang 

Master 

Public Administration 

(MPA)

• Berlin Professional 

School (HWR Berlin)

Wahlschwerpunkt im 

Weiterbildungs-Master
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HWR Berlin
Prof. Lück-Schneider
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
GRUNDLEGENDES, LERNFORMEN UND STUDIENANGEBOTE

Nutzung im MOOC-Format

eGov-Campus • Organisiertes vs. Selbstorganisiertes Lernen

• Formales, non-formales und informelles Lernen

• Digitale Lehr- und Lernangebote

• Weiterbildungsstudiengang vs. Konsekutiver 

Studiengang

Human Factors im

eGovernment Design

HWR Berlin
Prof. Lück-Schneider

Foto
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
INTEGRATION IN EIN MASTERPROGRAMM DER HWR BERLIN

Master Public 

Administration

• Berufsbegleitendes 

Fernstudium

• 4 Semester

• Abgeschlossenes 

Erststudium, mind. 1 Jahr 

Berufserfahrung in der 

öffentlichen Verwaltung

• ECTS: 90/120 mit 

Praxisportfolio

Nutzung als Blended

Learning-Format

• im Fernstudiengang 

Master 

Public Administration 

(MPA)

• Berlin Professional 

School (HWR Berlin)

Wahlschwerpunkt im 

Weiterbildungs-Master

Modul „Human eGov“

• als Wahlschwerpunkt 

Digitale Verwaltung und 

Verwaltungsinnovation mit 

5 ECTS

• Lehrperson, ggf. 

Lehrhinweise

• Ausgestaltung 

der Kontaktphasen

• Ausgestaltung 

der Prüfungsform

• Lernhinweise, ggf. 

technische Hinweise



Human Factors im eGovernment-Design | Judith Schütze15

Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
GENERALISIERUNG DES VORGEHENS

Nutzungsvarianten

• Gesamtmodulnutzung

• (teilweise) Verwendung 

des Materials

• Zertifikate

Einbettung in 

Hochschule/Bildungs-

organisation

Beteiligte:

• Strategisch Planende/Entscheidende

• Operativ Planende/Entscheidende

• Lehrende 

• Lernende

Strukturelles:

• Studiengangs- bzw. Zertifikatsordnung

• Prüfungsordnung

• Lehr- und Lerngewohnheiten

• Technische Strukturen/Systeme
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
NUTZUNGSVARIANTEN AN HOCHSCHULEN UND BILDUNGSORGANISATIONEN

Nutzungsvarianten

• Gesamtmodulnutzung

• (teilweise) Verwendung 

des Materials

• Zertifikate

Einbettung in 

Hochschule/Bildungs-

organisation

Zertifikatsangebote (an Hochschulen mit Credits)

• mit/ohne Begleitung (Präferenz) mit Prüfung

(Zertifikats-)Angebote, an anderen Einrichtungen

• mit/ohne Begleitung (Präferenz), mit/ohne qualifiziertem 

Zeugnis

Masterstudiengänge: konsekutiv, nicht konsekutiv

Angebotsform: Nebenberuflich / Vollzeit
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
NUTZUNGSVARIANTEN AN HOCHSCHULEN UND BILDUNGSORGANISATIONEN

Nutzungsvarianten

• Gesamtmodulnutzung

• (teilweise) Verwendung 

des Materials

• Zertifikate

Einbettung in 

Hochschule/Bildungs-

organisation

Vorteile der Begleitung (u.a.)

• Präsenzphasen, synchrone Kontaktphasen

• Gruppenaktivitäten, Potenzial peer-to-peer

• Lern(prozess)begleitung möglich

• Feedback zu komplexeren Aufgabenstellungen einfacher

• Nutzung vorhandener Bildungsumgebungen (z.B. Moodle)

• Einbettung in ein didaktisches Gesamtkonzept / passende 

weitere Module

• Lernendenzentrierte Kompetenzentwicklung
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Einbettung des Moduls in die 

Weiterbildungslandschaft
BEISPIELHAFTE ANGEBOTSSZENARIEN

Nutzungsvarianten

• Gesamtmodulnutzung

• (teilweise) Verwendung 

des Materials

• Zertifikate

Einbettung in 

Hochschule/Bildungs-

organisation

Kompetenzentwicklung & Nutzung von Modulinhalten

Beispiel 1: Modul „Human eGov“ 

+ Modul „Digitale Barrierefreiheit“ 

+ Modul „Gestaltung der digitalen Transformation in der 

öffentlichen Verwaltung am Beispiel des OZG

= Lösungen im Kontext der Handlungsbedarfe durch das 

Online-Zugangsgesetz darstellen

Beispiel 2: Modul „Human eGov“ 

+ Modul „IT-Architekturen im eGovernment“

+ Modul „Digitale Barrierefreiheit“ 

= IT-Fokus Softwareengineering, Anforderungserhebung und 

Vergabe 



Fazit
TOP 5
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Fazit
CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN

Modulnutzung auf dem eGov-Campus

• niedrigschwellige Modulnutzung

• Registrierung notwendig

• Beachtung rechtlicher Vorgaben der Plattform

Organisierte Einbindung von eGov-Modulen

• Möglichkeiten prüfen in Studien- und Prüfungsordnung

• Verweis auf Nutzung externer Ressourcen (Materialien und techn. System) 

• Gestaltungsspielraum für Präsenz- und Blended Learning-Formate

Zertifizierung und Finanzierung
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In dieser Präsentation wurden ausschließlich Screenshots aus dem Internetauftritt des eGov-Campus 
verwendet. Diese sind CC BY SA 3.0 DE und unter Angabe der Herkunft zu dem hier vorliegenden 
Zweck frei verwendbar.
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